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Abstract 

Rein mechanische Erklärungsmodelle, in der manualtherapeutische Untersuchung und 
Therapie, scheinen immer weniger gültig zu sein. Auf der Suche nach möglichen 
Erklärungsmodellen unser manualtherapeutischer Behandlungsmassnahmen muss auch 
über verschiedene chemische Effekte nachgedacht werden die über unterschiedliche 
Zugangswege ausgelöst werden können.  
Unter diesen Aspekten sollte der Fokus unseres therapeutischen Tuns nicht nur lokal im 
symptomatischen Bereich erfolgen. Vielmehr sollte durch einen systemischen Ansatz 
Bewegung so appliziert werden, dass umfassende biochemische Änderungen beim 
Patienten zu Beschwerdefreiheit und möglichst langfristiger Gesundheit führt. Solch eine 
Betrachtungsweise erweitert das Spektrum unseres therapeutischen Handels weit über die 
rein muskuloskelettalen Bereich hinaus. 
 


